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SeargeehrteRedaktion!BürgermeisterDr.WeiskirchnerläßtSie
bitten,nachstehendenArtikelüberdieTätigkeitderFrauenhilfs-¬aktionimKriegevollinhaltlichinIhremgeschätztenBlattezum
Abdruckezubringen.
DieWienerFrauenwährenddesWeltkrieges.Wiebedeutendauhh
dieBestrebungenundMaßnahmendesStaatesundderGemeinde
WienaufallenGebietendersozialenFürsorgefürdiedurchden
KriegnotleidendgewordenenPersonenwarenundsind ,siehätten
einesfallsausgereicht ,wennnichtdiePrivatwohltätigkeitund
lie Privatfürsorgeteils selbständig ,teils ergänzendeinge-¬
griffenhätten .BeidieserprivatenBetätigungwareneswieder
die .Frauen ,die mitbewundernswerterAufopferungundSelbstlosig-¬
keit sich in denDienstder großenSachestellten undderenNør¬
irkeneinRuhmesblattinderGeschichteWiensfürewigeZeiten
ildenwird .DieAufzählungderArbeitsgebietederFrauenhilfs-¬
aktiondesWienerRathausesgibteinenBegriffderVielseitigkeit
derArbeiten ,ohnedenUmfangdergroßenLeistungenerschöpfenzu
können.UeberAnregungDr .WeiskirchnerstratbaldnachKriegs¬
beginndie„WienerFrauenhilfsaktion"inTätigkeitunddemRufe
desBürgermeisterszugemeinsamerTätgkeithattendieFrauen
WiensausallenParteilagernfreudigFolgegeleistet .

UnterdemZentral-Damenbeirat,dessenVorsitzFrauBerta
Weiskirchnerundin ihres VertretungFrauMarianneHainisch
führte ,arbeiten 23 Frauenarbeitskomiteesin allen BezirkenWiens ,
denenobliegt :1 )DieEntgegennahmeallerAnsuchenumfallweise
oderlaufendeUnterstützungenausdenGeldernderZentralstelle,
dieErhebungenüberdieseAnsuchenunddieAntragstellunganden
Magistrat ;2 )die Entgegennahmeder AnsuchenumSpeise - ,Milch-¬

undLebensmittelanweisungen,dieErhebungendarüberunddieErtei-¬
lungderAnweisung.Indenmeistender100peisestellenWiens
wirddieLeitungdesBetriebesvonFrauenbesorgt ;. )die
Errichtung und der Betrieb von Näh -und Strickstuben ;. )
die Mitarbeitbei derWöchnerinnen-undSäuglingsfürsorgedes
städtischenBerufsvormundschaftsamtes;. )dieBeratungder
bedürftigenBevölkerunginallenNotfällen ,dieZuweisungHilfe-¬
suchenderandie zuständigenHilfsstellen ;AufklärungundBelehrung
n FragenderVolksernährung.

Fastalle dieseArbeitsgebieteverlangenvorallemeinen
unermüdlichenErhebungsdienst.ImerstenKriegsjahrewarenmehr
ls 70 . 000Erhebungenvorzunehmen,zudenenungezähltenachräg-¬
licheFeststellungennochhinzukommen.Diesemühevolle,Ausdauer
undTaktin gleicherWeiseefforderndeArbeit ,die freilichdie

sezialeSchuleist ,hateineverhältnismäßiggeringeAnzahl

vonfreiwilligenMitarbeiterinnengeleistet;dieZahldertätigen
Kräfteschwanktezwischen475und930 .DaßdieFrauendabeiihre
Aufgabedurchausnichtleichtgenommenhaben ,beweistdieZahl
von22. 500Fürsorgefällen,vordenendiemeistenzueinerpflegschaftsartigenBehandlungdereinzelnenFamilienführten.

DerArbeitsanteilder Frauenander Durchrührungderöffent-¬
lichenAusspeisungkannausdemUmfange,dendieseAktionangenom¬
menhat ,ermessenwerden .AnfangsDezemberbetrugdie Zahlder
täglichbeköstigtenPersonengegen30. 000.MitteFebruarwurden
täglichbereits36 . 000Portionenverabreicht .Seitherschwankt
die Portionenzahlzwischen36bis 38. 000.Insgesamtsindbis
MitteJuli rund8,414. 000Portionenausgegebenworden.DieMittel
zur Ausspeisungwurdenhauptsächlichdurchdie Hilfsaktionvom
schwarz-gelbenKreuze,gleichfallseinFrauenwerkderExzellenz
BaroninBienerthbeschaffen.BesonderenErfolghattendieNäh -und
Strickstuben .Siesindeinlehrreicher,durchdieUmständebegün¬
stigterunderfolgreicherVersuch,derArbeitslosennotdurch
Arbeitsbeschaffung,alsoaufdembestenWegeabzuhelfen.Die
ArbeitsstubensindzurBeschäftigungpostenlosgewordenerNäherin-¬
nen undStrickerinnenundzur AusbildungungeschulterFrauenund
Mädchenin diesenErwerbszweigenbestimmt .Insbesondereden
WitwenGefallenerwirdGelegenheitzur Arbeitserlernunggegeben.
ZurunentgeltlichenArbeitsleistungwirdgrundsätzlichniemand
zugelassen.DieFrauenundMädchen,diedurchdieseHilfsaktion
ArbeitundVerdienstfinden ,arbeitenteils in denNäh -und
Strickstuben ,teilsalsHeimarbeiterinnen.Insgesamtwurden
28Näh -undStrickstubenin allenBezirkenWienserrichtet .Ihre
Arbeitsleistunghat imersten Kriegsjahrezirkaviereinhalb
MillionenArbeitsstückeerreicht .MonatfürMonatwurdeninsämt-¬
lichenArbeitsstubenzwischen400und800Strickerinnenundzwischen
1100und3000Näherinnenbeschäftigt .DerWochenverdienstder
beschäftigtenFrauenundMädchenschwankte beiStrickerinnenvon
2Kbis10K,beidenNäherinnenvon4Kbis30K,jenachdemsie
ihre ganzeZeit oder nur einen Teil der Näh -oderStrsckarbeit
widmenkönnenundje nachihrer Fertigkeit .GeübteArbeiterinnen,
insbesondereNäherinnenerreichenweithöhereWochenverdienste.
DieLeitungdergesamtenFrauenhilfsaktionstehtdemDamenbeirate
derZentralstellezu .Erorganisiertundleitet alleZweigeder
Frauenhilfsaktion,vermitteltdieBeziehungenzuanderenHilfs-¬

aktionenundhat in seinenwöchentlichenSitzungenaufGrund
eingehenderBeratungeninvielenFragendesallgemeinenWohleseine
ReihewertvollerAnregungengegeben.

DasWirkenderFrauenimKriegeerfährtimoffiziellenBe-¬
richte ( „ EinJahr Kriegsfürsorge der GemeindeWien“)
mitRechtdiefolgendeverdienteAnerkennung:„ Aufjeden
Fall habendie FrauenWiens ,die sich bei der Frauenhilrsaktion
imKriegebetätigen ,schonbishereineFüllevonArbeitgeleistet,

dieihnenunvergessenbleibenwird,undaufsneueihreBegabungfür
dieFürsorgearbeiterwieß. "

DerDankdesHerzogsvonCumberland.DieGlückwünschederStadt
beantworteteHerzogErnstAugustvonCumberlandmitnachstehendem
an denBürgermeisterDr .WeiskirchnergerichtetenTelegramm :

„EuerExzellenzwollenfürdiemirzumeinem70 .Geburtstagam
NamenderReichshaupt-undResidenzstadtWienausgesprochenen
GlückwünschemeinentiefstgefühltenDankentgegennehmen.Ihrefreund
licheTe. lnahmeeefülltmichmitumsolebhaftererFreude,alsich
in Rückblickauf die mir von Gott geschenktenLebenstagemitganz

besonderemDankederzahlreichenBeweisevonLiebeundFreund¬
lichkeitgedenke,diemirall dieJahrehindurchimSchattendes
lieben Steffel stets entgegengebrachtwurden .Gott segne undben

schützedieschöneKaiserstadtanderDonau. "

WIENERSTADTRAT.
Sitzungv .23 .September.

Vorsitzende:Bgm.Dr.Weiskirchner,dieVB.Hierhammer,Hoß,Rain.
NacheinemBerichtedesÄtR.BraunwirddervomStadtbauamte

vorgelegteEntwurffürdierestlichenHerstellungenderZufahrts¬
straßenentlangderOst -undSüdwestfrontderneuen. k.Landwehr-¬
Artillerie-KaserneinKaiserEbersdorfim11 .BezirkmitdenKostenvon154. 000Kgenehmigt.
DervonStR.SchneidervorgelegteEntwurffürdenNeubauder

Entwässerungsanlagedes neuenKühl -undGefriesrhausesander
Engerthstraßeim2 .BezirkwirdmitdenKostenvon6500Kgenehmigt.

EbensowirddervonStR .SchmidvorgelegteEntwurffürden
UmbaudesLinkenWienflußsammelkanalesin derLinkenWienzeileund
MagdalenenstraßevonderJoanellistraßebiszurProschkogasseim
6 .BezirkmitdenKostenvon120. 000Kgenehmigt.

NacheinemBerichtedesStR .GräfwirddieUeberlassungvon
LehrzimmernanderSchule16 .BezirkWilhelminenstraße94andie

Knabenbeschäftigungsanstalt„Pestalozzi “bewilligt.
NacheinemBerichtedesStR .Dr .MatajawirddemEntwurfedesStiftsbriefesfürdieDr.JohannSpringerscheArmenstiftung

fürOberdöblingdieZustimmungerteilt .
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